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Trainer Rüdiger Ziehl über den aktu-
ellen Gegner, die starke Abwehr der 
Saarbrücker und Steven Zellner

I N T E R V I E W
Salvo Pitino ist der neue Vize des 
FCS! Seine Vorstellungen und Auf-
gaben im Überblick
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Für einen richtig schönen 
Urlaub muss man gar nicht 
weit reisen. Denn hier, am 
größten und beliebtesten 
Freizeitsee in Südwest-
deutschland, gibt es alles, 
was das Urlaubsherz begehrt: 
herrliche Natur, eine Vielzahl 
an Freizeitmöglichkeiten und 
die besten Gastgeber weit 
und breit. Willkommen bei 
den Weingärtners!

Bostalstraße 12 · 66625 Nohfelden-Bosen · Deutschland · Telefon +49 6852 889-0 · Fax +49 6852 81651
info.nohfelden@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland
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ab 812 € im EZ der Kategorie Classic

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Ganzjährig gültig; Weihnachten und Silvester ausgenommen. Buchbar 
auf Anfrage und nach Verfügbarkeit. Diese Preise gelten für maximal zwei Erwachsene. Zusatzleistungen für 
Kinder werden separat berechnet. Im Juli, August und Oktober ist die Übernachtung der Kinder inkl. Frühstück 
im Zimmer der Eltern frei (ab 2 Vollzahlern). Zustellbett nur ab der Kategorie Juniorsuite möglich.

Willkommen
am Bostalsee!am Bostalsee!

Unser Angebot „Urlaub bei Weingärtners“ beinhaltet:
fünf oder sieben Übernachtungen inkl. reichhaltigem Frühstück ••• jeden Abend ein 
3-Gang-Menü zur Auswahl ••• eine Flasche Mineralwasser bei Anreise auf dem Zim-
mer ••• einen kuscheligen Bademantel auf dem Zimmer ••• stilvolle Entspannung im 
Wellnessbereich mit Schwimmbad, Whirlpool und Sauna
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V O R W O R T

GESCHÄFTSSTELLE

Manager: Rüdiger Ziehl

Geschäftsführer: David Fischer

Sportdirektor: Jürgen Luginger

Medien: Peter Müller

Fanshop: Petra Münz (Ltg.)

Verwaltung: Carola Langer, Alexander Jochum

Ticketing: Alexander Jochum

SPORT-TEAM

Cheftrainer: Rüdiger Ziehl

Co-Trainer: Bernd Heemsoth, Yannic Thiel

Torwart-Trainer: Michael Weirich

Athletiktrainer: Christoph Fuhr

Mannschaftsarzt: Dr. med. Markus Pahl

Physio: Paulo da Palma, Tom Spengler

Zeugwart: Rüdiger Schmidt

Dopingbeauftragter: Helmut Schwan

Busfahrer: Torsten Bard

STADION-TEAM

Veranstaltungsleitung: David Fischer

Stadionsprecher: Christoph Tautz

Fanbeauftragter: Andreas Kulz

Organisationsbüro: David Fischer

Leiter Ordnungsdienst: Gregor Lehnert

Kassendienst: Mark Sick

ORGANISATION

Geschäftsstelle: Berliner Promenade 12, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 97144-0

Fanshop: Katholisch-Kirch-Straße 15, 66111 Saarbrücken, 

Tel.: 0681 8765623

Trainingsgelände: FC-Sportfeld, An der Saarlandhalle, 

66113 Saarbrücken

VORSTAND

Präsident: Hartmut Ostermann

Vizepräsident: Salvo Pitino

Schatzmeister: Prof. Dieter Weller

1. Vorsitzender: Jörg Alt

2. Vorsitzender: Helmut Schwan

Abteilungsleiter AH-Fußball: Dieter Ferner

Abteilungsleiter Jugend: Nico Weißmann

Abteilungsleiter Frauenfußball: Winfried Klein

Abteilungsleiter Handball: Markus Hoffmann

Abteilungsleiter Nicht-Amateurabteilung: Christian Seiffert

Abteilungsleiter Amateurabteilung: Jörg Alt

AUFSICHTSRAT

Aron Zimmer (Vorsitzender)

Meiko Palm (stv. Vorsitzender)

Eugen Hach, Prof. Dr. Frank Hälsig, Michael Haubrich, 

Oliver Strauch, Egon Schmitt, Aron Zimmer

EHRENRAT

Werner Cartarius (Vorsitzender)

Gerd Roland

Manfred Gärtner

Werner Otto
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V O R W O R T

Zum heutigen Südwest-Derby gegen den SV 
Waldhof Mannheim begrüße ich Sie recht 
herzlich im Ludwigspark. Unseren Gästen 
aus der Kurpfalz wünsche ich einen an-
genehmen Aufenthalt bei uns im schönen 
Saarland. Gleichzeitig möchte ich an beiden 
Fan-Gruppen appellieren, dem Derby einen 
stimmungsvollen, aber friedlichen Rahmen 
zu geben. 

Am vergangenen Montag kehrten wir mit 
einem 1:1 aus Freiburg zurück. Auch wenn 
die Art und Weise des Ausgleichs natür-
lich bitter war, können wir mit einem Aus-
wärtspunkt bei einem starken Spitzenteam 
sicherlich gut leben. Mit zehn Punkten aus 
den vergangenen vier Spielen und nur einem 
Gegentor hat sich unsere Mannschaft deut-
lich stabilisiert gezeigt. Daran gilt es heute 
anzuknüpfen. 

Mit dem SV Waldhof Mannheim erwartet uns 
heute eine spielstarke Mannschaft, die sich 
nach vor Woche Hoffnungen machen darf, 
im Aufstiegsrennen ein gehöriges Wörtchen 
mitzusprechen. Wir sollten uns dabei nicht 
von der eher mageren Ausbeute der Mann-

heimer auf fremden Plätzen blenden lassen. 
Ein Derby hat bekanntermaßen besondere 
Gesetze. 

Wir haben vor Saisonbeginn das Ziel formu-
liert, bis zum Ende um einen vorderen Platz 
mitzuspielen. Derzeit liegen wir in Schlagdis-
tanz und haben noch alle Möglichkeiten. Für 
uns bietet dieses Spiel die Chance, unsere 
gute Ausgangsposition weiter zu verbes-
sern. Wir sollten dabei auch nicht allzu sehr 
auf die anderen Plätze schauen, sondern 
jedes Spiel wie ein Endspiel angehen. Die 
vergangenen Wochen haben gezeigt, dass 
es gerade in dieser Saisonphase viele über-
raschende Ergebnisse geben kann. Es gibt 
keine leichten Spiele in dieser Liga. Heute 
steht zweifelsohne ein Höhepunkt auf dem 
Programm. Die Vorverkaufszahlen lassen auf 
einen vollen Ludwigspark hoffen. Es ist ein 
würdiger Rahmen für dieses Traditionsduell. 

Ich wünsche Ihnen 90 spannende Fußball-
Minuten!

Hartmut Ostermann
Präsident

Liebe Fußball-
Freunde,
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D E R  K A D E R

Spiele: 24

Tore: 7

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

9 MARVIN 
CUNI

Spiele: 13

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

6 MIKE 
FRANTZ

Spiele: 29

Zu Null: 12

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

1 DANIEL 
BATZ

Spiele: 5

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

10 ROBIN 
SCHEU

Spiele: 19

Tore: 5

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

7 KASIM 
RABIHIC

Spiele: 22

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

4 PIUS 
KRÄTSCHMER

Spiele: 9

Tore: 1

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

11 JULIUS 
BIADA

Spiele: 20

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

8 MANUEL 
ZEITZ

Spiele: 15

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

5 STEVEN
ZELLNER

DER KADER
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D E R  K A D E R

Spiele: 24

Tore: 1

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 1

25 TOBIAS
JÄNICKE

Spiele: 29

Tore: 4

Gelb: 4

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

20 JULIAN 
GÜNTHER-SCHMIDT

Spiele: 7

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

17 DOMINIK 
BECKER

Spiele: 24

Tore: 2

Gelb: 6

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

26 DAVE 
GNAASE

Spiele: 10

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

22 DOMINIK 
ERNST

Spiele: 2

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

18 ANDY
BREUER

Spiele: 18

Tore: 2

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

27 CALOGERO 
RIZZUTO

Spiele: 11

Tore: 7

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

24 SEBASTIAN 
JACOB

Spiele: 12

Tore: 1

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

19 JUSTIN 
STEINKÖTTER

Spiele: 21

Tore: 0

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

16 BJARNE 
THOELKE

Spiele: 23

Tore: 3

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

14 BONÉ 
UAFERRO

Spiele: 0

Zu Null: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

13 JULIAN
BAUER

7



D E R  K A D E R

Spiele: 25

Tore: 3

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

33 LUCA 
KERBER

Spiele: 6

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

28 MARCEL
GAUS

Spiele: 0

Tore: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

34 FREDERIK 
RECKTENWALD

Spiele: 0

Zu Null: 0

Gelb: 0

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

30 TIM 
PATEROK

Spiele: 24

Tore: 6

Gelb: 3

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

39 ADRIANO 
GRIMALDI

Spiele: 27

Tore: 4

Gelb: 5

Gelb-Rot: 0

Rot: 0

31 RICHARD
NEUDECKER

DER KADER
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29 LUKAS 
BOEDER

Spiele: 18

Tore: 0

Gelb: 1

Gelb-Rot: 0

Rot: 0
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D E R  K A D E R

BERND HEEMSOTH 
C O-TRAINER

RÜDIGER ZIEHL
CHEFTRAINER

YANNIC THIEL
CO-TRAINER

MICHAEL WEIRICH 
TORWART-TRAINER
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Herr Pitino, seit diesem Jahr sind Sie der neue Vi-
zepräsident des 1. FC Saarbrücken. Aber was genau 
sind dabei Ihre Aufgaben?

Ich bin sehr stolz dieses Amt für die kommenden 
drei Jahre ausführen zu dürfen und gemeinsam 
mit unserem Präsidenten Hartmut Ostermann und 
unseren Schatzmeister Prof. Dieter Weller das Prä-
sidium bilden zu können. Wichtig ist für mich aber 
jede Abteilung und jeder einzelne Mitwirkende beim 
FCS. Deshalb durchlaufe ich derzeit alle Bereiche 
unseres Clubs und bespreche einzeln mit den zu-
ständigen Personen und Verantwortlichen verschie-
dene Verbesserungspotenziale und wie man einzel-
ne Prozesse in den organisatorischen und in den 
administrativen Bereichen reibungsloser gestalten 
kann. Unterstützen möchte ich auch unsere Mar-
ketingabteilung, die bereits sehr gute Arbeit leistet 
und neue Ideen kurzfristig weiter voranbringen wird. 
 
Wenn Sie zwei Ziele benennen müssten, die Sie in ih-
rer Amtszeit erreichen möchten: Welche wären das?

Mir geht es nicht darum, nur zwei Ziele in drei Jahren 
Amtszeit festzulegen, sondern darum, einen Pro-
zess zu beginnen, der permanent fortgeführt wird.  
Die Menschen müssen sich mit ihrem FCS identifizie-
ren können - und zwar jede Generation! Ein großes

Ziel, das jeder Verantworliche bei einem Fußball-
club immer hat, egal ob in unteren oder oberen 
Spielklassen, ist natürlich der sportliche Erfolg 
und der damit verbundene Aufstieg. Wichtig ist 
es dabei, die richtigen Entscheidungen zu treffen 
und die Strukturen so aufzubauen, dass sowohl 
im Sport, aber auch in der Verwaltung, die Abläufe 
homogen sind und ineinander greifen. Dadurch hat 
man gute Vorraussetzungen, permanent zu be-
stehen und eine stabile Basis vorzufinden, von der 
dann immer der gesamte Verein profitieren wird.  
 
Was sehen Sie als die großen Herausforderungen der 
nächsten Jahre für traditionsreiche Profivereine wie 
den FCS?

Neue Vereine ohne Traditionen schie-
ßen immer häufiger aus dem Boden. 
Eine Herausforderung ist es, mit diesen Vereinen 
mitzuhalten, ohne dabei unsere Basis und Tradition 
zu verlieren. Die Vermarktung der Vereine nimmt zum 
Teil absurde Ausmaße an. Mitgliederrechte werden 
beschnitten und den Fans wird eine geschmiedete 
Identität aufgezwungen. Das können diese Vereine 
einfach so machen. Bei Traditionsvereinen ist das 
nicht so einfach - für mich ist das nicht der richtige 
Weg. Deshalb sehe ich die Herausforderung darin, im 
Dialog mit unseren Fans und Mitgliedern das Best-

SALVO PITINO
Der neue Vize im Interview

I M  P O R T R A I T

Seit wenigen Monaten ist er Teil des FCS-Präsidiums: Salvo Pitino hat sich für seine 
Amtszeit viel vorgenommen. Insbesondere aber möchte er den Menschen um den FCS 
heurm ein Ohr leihen.
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mögliche aus dem Verein und sei-
nen Möglichkeiten herauszuholen, 
ohne diese - für uns alle so wert-
volle - Tradition mit Füßen zu treten. 

Sie sind ja auch selbst schon lange Fan 
des Vereins. Wie kamen Sie damals zum 
FCS?

Geboren und aufgewachsen bin ich in Saar-
brücken. Als Ich 13 war, durfte ich zum ersten 
Mal das Trikot des FCS in der Jugend anziehen. 
Nach der A-Jugend habe ich dann leider den 
Sprung in den aktiven Bereich nicht geschafft, bin 
aber trotzdem immer FCS-Fan geblieben. 
Vor Jahren habe ich mich dann 
zum ersten Mal getraut, 
mir Gedanken zu struk-
turelle Fragen im Ver-
ein zu machen und 
bin seither auch 
in diesem Be-
reich unserem 
Verein immer 
treu geblie-
ben.

SALVO PITINO

I M  P O R T R A I T
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I M  P O R T R A I T



BESTE PREISE 
GIBT‘S BEI UNS!

ONLINE-SHOP

www.globus-baumarkt.de

In unseren 90 Märkten und unserem

ONLINE  
BESTELLEN

 
 

EINFACH
NACH HAUSE

LIEFERN
LASSEN

ONLINE  
RESERVIEREN

BEQUEM  
IM MARKT  
ABHOLEN

3h1h
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Der SV Waldhof Mannheim ist 
zu Gast! Sowohl für uns als auch für die 

Mannheimer geht es darum, den Anschluss nach 
oben nicht zu verlieren. Wo siehst du die Stärken 
dieser Mannschaft?

Wir bewegen uns mit Mannheim auf Augenhöhe. 
Im Grunde haben beide Mannschaften den An-
spruch, diese Situation inne zu halten oder sogar 
zu verbessern. Letztlich müssen wir aufpassen, 
gerade was die Defensivarbeit anbelangt, auf die 
Umschaltmomente nach eigenen Ballverlusten. 
Das müssen wir in den Griff bekommen. Ansons-
ten gilt Fokus auf unsere eigenen Leistungen, um 
das Spiel gewinnen zu können.

Ein Gegentor aus vier Spielen lässt sich sehen: Wie 
erklärst du die starke Leistung der Abwehr?

Diese gute Defen-
sivarbeit hat die Mannschaft 

im Grunde schon im vergange-
nen Jahr gezeigt. Januar, Februar 

hatten wir dann allerdings eine Phase, in der 
wir zu viele leichte Fehler gemacht haben, sei es 
die Verteidigung von Standards oder Flanken. Das 
sind Themen, die wir angesprochen haben. Wir sind 
wieder auf einem guten Weg, über eine Stabilität in 
der Defensive erfolgreich zu sein. Es wird auch für 
die kommenden Spiele von großer Bedeutung sein, 
wenig Gegentore zu erzielen, um Spiele gewinnen zu 
können.

Akteur dieser starken Defensive ist auch zweifels-
ohne Boné Uaferro. Der handelte sich beim Spiel 
gegen Freiburg II jedoch die fünfte Gelbe Karte ein, 
wird also definitiv gegen Mannheim gesperrt sein. 
Wie wird das aufgefangen?

Alternativen sind Lukas Boeder, der nach Hinten in 
die Dreierkette rutschen kann, aber auch Pius Krät-
schmer, der das in Dortmund sehr gut gespielt hat. 
Dominik Becker ist ebenfalls wieder voll im Training. 
Entsprechend müssten wir – sollten wir Lukas Boe-

RÜDIGER ZIEHL
Im Gespräch mit Cheftrainer

I M  G E S P R Ä C H

It‘s Derby-Time! Cheftrainer Rüdiger Ziehl spricht über das anste-
hende Spiel gegen Waldhof Mannehim, Fansupport und 
die Zukunft von Steven Zellner.
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der nach Hinten schieben – Außenpositionen neu 
besetzen. Da sind Marcel Gaus nach Rotsperre und 
Dodo Ernst, der wieder voll im Mannschaftstraining 
ist, Thema. Es gibt also genügend Alternativen, das 
aufzufangen. 

Auf wen müssen wir sonst verzichten?

Freddy Recktenwald befindet im Aufbautraining, 
Robin Scheu erkrankt. Mike Frantz hat immer noch 
mit seiner Fußverletzung aus dem Pokalspiel zu 
kämpfen. Sebi Jacob ist in der Reha, Tobi Jänicke 
fehlt weiterhin aufgrund seiner Halszyste, die ope-
rativ angegangen werden muss. Auch Steven Zell-
ner wird weiterhin fehlen. Es ist zudem so, dass er 
sich aufgrund seiner anhaltenden Schmerzen dazu 
entschieden hat, sein Knie operieren zu lassen. Die 
OP wird Mitte April sein. Steven hat über Jahre hier 
seine Knochen hingehalten und trotz seiner Pause 
wird es nicht besser. Somit ist das die richtige Ent-

scheidung für ihn. Danach müssen wir schauen, wie 
es für ihn weitergeht.

Spiele gegen Mannheim haben eine ganz besondere 
Atmosphäre. Wird diese Stimmung am Sonntag die 
Mannschaft noch einmal weiter vorantreiben?

Wir erleben eine super Unterstützung der Fans! 
Bei Heimspielen, aber auch bei Auswärtsspielen, 
bei denen viele, viele Fans mitfahren und uns an-
feuern. Das kann auch an diesem Wochenende der 
Schlüssel zum Erfolg sein. Wir wollen mit einer gu-
ten Leistung auf dem Platz dafür sorgen, dass eine 
gute Stimmung herrscht und der Funke überspringt, 
durch den die Fans unsere Spieler in schwierigen Si-
tuationen nochmal dazu pushen können, noch grif-
figer, noch besser zu sein. Daran haben unsere Fans 
definitiv ihren Anteil. Am Ende wollen wir gemeinsam 
einen Sieg feiern können. Ich freue mich auf ein 
Spiel vor vielen Zuschauern und mit toller Stimmung!

I M  G E S P R Ä C H

Steven Zellner wird sein Knie 
operieren lassen. Danach muss 
geschaut werden, wie es weiter 
geht. Alles Gute, Zelle!
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I M  G E S P R Ä C H

Anzeige 2

im Victor’s Residenz-Hotel Rodenhof
Kálmánstraße 47–51 · 66113 Saarbrücken · Deutschland

Telefon +49 681 4102-613 · info@victors-spa-saarbruecken.de
www.victors-spa-saarbruecken.de

The Spa ist Ihre Beauty-Oase im Victor’s Residenz-Hotel The Spa ist Ihre Beauty-Oase im Victor’s Residenz-Hotel 
Rodernhof. Tauchen Sie ein und finden Sie Ihren persön- Rodernhof. Tauchen Sie ein und finden Sie Ihren persön- 
lichen Ruhepol – mit wohltuenden Treatments, die Sie lichen Ruhepol – mit wohltuenden Treatments, die Sie 
von Kopf bis Fuß verwöhnen und einem 400 Quadrat- von Kopf bis Fuß verwöhnen und einem 400 Quadrat- 
meter großen Wellnessbereich, wo ein Pool, eine Sauna, meter großen Wellnessbereich, wo ein Pool, eine Sauna, 
ein Dampfbad und ein Fitnessraum auf Sie warten.ein Dampfbad und ein Fitnessraum auf Sie warten.

ENTSPANNTER ANKOMMEN: 
Parken Sie kostenfrei vor unserem Hotel Parken Sie kostenfrei vor unserem Hotel 

oder in unserer Tiefgarage.oder in unserer Tiefgarage.

I H R E  W E L L N E S S -  
U N D  B E A U T Y A D R E S S E

IN SAARBRÜCKEN
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SV WALDHOF MANNHEIM

Eines haben der SV Waldhof Mannheim und der 1. FC Saarbrücken gemeinsam: Beide 
Traditionsclubs wollen wieder nach Oben! Aktuell rangieren beide in greifbarer Nähe zu 
diesem Ziel. Das direkte Aufeinandertreffen wird also über mehr entscheiden, als nur 
über 3 Punkte.

 Ex-Bundesligist will  zurück in die zweite Liga

D E R  G E G N E R

Waldhof Mannheim als 
„Hochburg“ des 

deutschen Fußballs
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Mannheim war schon immer eine Hochburg des 
deutschen Fußballs. Nicht nur, weil Weltmeister-
trainer Sepp Herberger vor fast genau 126 Jahren 
dort geboren und am 28. April 1977 eben dort ver-
starb, sondern insesondere weil der VfR Mannheim 
1949 der erste Meister des nach dem zweiten Welt-
krieg wiedergegründeten Deutschen Fußball-Bun-
des wurde. Der mittlerweile direkt neben dem VfR 
spielende SVW Mannheim, früher SV Chio Waldhof, 
brachte es zwar nicht ganz so weit, aber das alte 
Waldhof-Stadion im nördlichen Stadtteil trägt 
mittlerweile den Namen des Weltmeister-Trai-
ners von 1954. 

Herberger spielte zwischen 1914 
und 1921 für den SV Waldhof, war aber 
nie Trainer der „Buben“. Überhaupt 
trainierte Herberger nur zwei 
Vereine, den SV Nowawes 03, 
ein Vorgängerverein des SV 
Babelsberg 03 in Potsdam, 
und Tennis Borussia Berlin, 
bevor er 1932 in Westdeut-
schen Verband Trainer und 
1936 schließlich für 28 Jahre 
deutscher Nationaltrainer wurde. 
Zu der Zeit war auch der Waldhof 
lange erstklassig, zwischen 1945 und 
1954 und danach nochmal für ein Jahr 
1958/59 gehörten die Blau-Schwarzen der 
Oberliga Süd, der damals bundesweit höchs-
ten Spielklasse, an. Die beiden aufeinanderfol-
genden Oberliga-Jahre zwischen 1960 und 1962 
reichten wegen des Abstiegs nicht zur Qualifi kation 
für die neu eingeführte Bundesliga. 

Nach mehreren Jahren in der drittklassigen 
Amateurliga Nordbaden, die mit zwei Meisterschaf-
ten endeten, ging es 1972 hoch in die Regionalliga 
Süd und durch die erfolgreiche Qualifi kation dann 
auch in die Zweite Liga Süd mit ersten direkten Li-
ga-Begegnungen gegen den 1. FC Saarbrücken. 
1983 gelang unter unserem späteren Trainer Klaus 
Schlappner der Bundesliga-Aufstieg, was auch zum 
Umzug nach Ludwigshafen und zu einem Novum im 

deutschen Fußball führte. Erstmals trug ein Bun-
desligaverein seine Heimspiele dauerhaft in einem 
anderen Bundesland aus, die Heimspiele fanden im 
Südwest-Stadion statt, in dem der 1. FC Saarbrücken 
1952 das Meisterschaftsfi nale gegen den VfB Stutt-
gart verlor. Die beste Platzierung erreichte der SVW 
1985 als Sechster, nach dem Rück-Umzug nach 
Waldhof folgte 1990 als Vorletzter der Abstieg. Trotz 
des Stadion-Neubaus konnte an diese Glanzzeit nie 
angeknüpft werden, 1997 ging es für zwei Spielzei-

ten in die Oberliga Baden-Württemberg, die man 
auch 2003 nach dem Lizenzentzug wieder 

bereicherte. Da war es hinter der Regional-
liga aber schon nur noch die vierte Klas-

se, und auch die konnte, nachdem sie 
zur heute existierenden Regional-

liga umfunktioniert wurde, nicht 
mehr gehalten werden. 

Doch in der Oberliga 
gelang 2011 gleich der 
Meistertitel und damit 

verbunden der sofortige 
Wiederaufstieg. In der neu-

en Regionalliga scheiterte 
man trotz einer Meisterschaft 

und zwei zweiten Plätzen dreimal 
in den Aufstiegsspielen, erst nach-

dem der Meister der Südwest-Klas-
se ein direktes Aufstiegsrecht bekam, 

konnte die 3. Liga als Meister vor dem 1. FC 
Saarbrücken erreicht werden. Seitdem erziel-

te man zum Saisonabschluss die Plätze Neun, 
Acht und Fünf. Der FCS folgte dann ein Jahr später 
und seitdem gibt es wieder Ligaspiele zwischen den 
beiden blau-schwarzen Teams. 

Vor der Runde kam mit Christian Neidhart ein 
neuer Trainer, der zwei Spieltage vor dem letzten 
Rundenende beim Aufsteiger Rot-Weiß Essen frei-
gestellt wurde und so die Früchte seiner Arbeit nicht 
ernten konnte. Neidhart ist 54 Jahre alt, stammt 
aus Braunschweig und spielte dort schon als Ju-
gendlicher für den aktuellen Zweitligisten Eintracht 
Braunschweig. 1987 wurde er an der Hamburger 

D E R  G E G N E R

Herberger spielte zwischen 1914 
und 1921 für den SV Waldhof, war aber 
nie Trainer der „Buben“. Überhaupt 

Zu der Zeit war auch der Waldhof 
lange erstklassig, zwischen 1945 und 
1954 und danach nochmal für ein Jahr 
1958/59 gehörten die Blau-Schwarzen der 

bereicherte. Da war es hinter der Regional-
liga aber schon nur noch die vierte Klas-

se, und auch die konnte, nachdem sie 
zur heute existierenden Regional-

liga umfunktioniert wurde, nicht 

und zwei zweiten Plätzen dreimal 
in den Aufstiegsspielen, erst nach-

dem der Meister der Südwest-Klas-
se ein direktes Aufstiegsrecht bekam, 
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Straße auch zum Profi. Er hatte mit dem VfL Osna-
brück zwischen 1988 und 1992 aber nur eine weitere 
echte Profistation, mit der er auch als Gast im alten 
Ludwigsparkstadion war. Nach einer Saison beim 
VfB Oldenburg schloss er seine Karriere als Spie-
ler zwischen 2002 und 2005 bei Hansa Friesoythe 
ab. Parallel wurde er beim VfB Oldenburg und beim 
BV Cloppenburg als Co-Trainer an höhere Aufgaben 
herangeführt. Beim SV Wilhelmshaven war Neidhart 
dann zwischen 2011 und 2013 erstmals allein in der 
Verantwortung. Es folgten sieben Spielzeiten beim 
SV Meppen und fast zwei Runden bei RWE, wo er auf 
einem aussichtsreichen Tabellenplatz entlassen 
wurde. 

Zu Saisonbeginn gab es eine deutliche Ver-
schlankung des Drittligakaders. Vierzehn Spieler 
mussten den Verein verlassen, darunter auch unser 
früherer Spieler Gillian Jurcher mit bislang unbe-
kanntem Ziel. Anton Donkor schaffte den Sprung 
zum Zweitligisten Eintracht Braunschweig. Joseph 
Boyamba, Jesper Verlaat (beide zum TSV 1860 Mün-

chen), Justin Butler (Leihende) und Marcel Costly 
(beide zum Zweitliga-Absteiger FC Ingolstadt 04) 
und Hamza Saghiri (zum FC Viktoria Köln) gingen zu 
anderen Drittligisten. Mit Julian Riedel und Bentley 
Baxter Bahn wurden zwei Zweitligaspieler vom FC 
Hansa Rostock verpflichtet, zudem lieh man Morten 
Behrens (SV Darmstadt 98) und Johannes Dörfler 
(SC Paderborn 07) aus. Adrian Malachowski kam 
vom Zweitliga-Aufsteiger 1. FC Magdeburg, auch Ber-
kan Taz (BV Borussia Dortmund II) spielte zuletzt in 
der dritten Liga. Während der Runde kam noch der 
luxemburgische Nationalspieler Laurent Jans vom 
niederländischen Erstligisten Sparta Rotterdam und 
der zuletzt vereinslose Daniel Keita-Ruel, der zuvor 
beim Zweitligisten SV Sandhausen unter Vertrag 
stand. Im Winter stieß noch Luca Bolay vom Zweit-
ligisten Karlsruher SC zum Waldhof-Kader. Am ver-
gangenen Samstag unterlag man zu Hause dem Mit-
konkurrenten VfL Osnabrück im Carl-Benz-Stadion 
mit 0:2 (0:1) und kommt somit als Tabellensiebter ins 
Ludwigspark-Stadion.

D E R  G E G N E R
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UNSER ANGEBOT FÜR GENIESSER:

Genießerherz, was willst du mehr? Auf Schloss Berg erwartet 
Sie das süße Leben – mit feinster Kulinarik, höchstem Wohlfühl-
Komfort, entspannender Wellness und herzlichem Service, 
der keine Wünsche o� enlässt.

•  wahlweise zwei bis fünf Übernachtungen inklusive 
Good-Morning-Sunshine-Frühstück

•  eine kulinarische Aufmerksamkeit und Mineralwasser 
auf dem Zimmer

•  je eine Genießerstunde mit einem Stück Kuchen 
pro Person aus der hauseigenen Patisserie

•  je ein 4-Gang-Menü 
(nach Verfügbarkeit im Restaurant Bacchus oder im 
Victor’s Landgasthaus Die Scheune)

•  ein Gutschein für das hauseigene Victor’s Spa: 20 € 
pro Person auf diverse Behandlungen (außer Massagen 
und Produkte)

• ein kleines Präsent für Zuhause
•  stilvolle Entspannung im Wellnessbereich mit 

Schwimmbad, Whirlpool, Damp� ad, verschiedenen 
Saunen und Fitnessraum

Die kostenlose digitale Saarland 
Card bietet Ihnen freien Eintritt 
zu mehr als 100 Attraktionen und 
die kostenlose Nutzung von Bus 
und Bahn. www.card.saarland

ab 329 € p.P. im DZ der Kategorie Superior                          
ab 455 € im EZ der Kategorie Superior

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage. Bis sieben Tage vor 
Anreise kostenfrei stornierbar. Tägliche Anreise möglich. 
Ganzjährig gültig, ausgenommen Ostern, Weihnachten und 
Silvester.

DolceVita

Tipp:
5=4 oder 6=5 reisen Sie bereits sonntags an und Sie bekommen die erste Übernachtung inkl. Frühstück geschenkt (Feiertage ausgenommen).

Schloßstraße 27–29 · 66706 Perl-Nennig/Mosel · Deutschland
Telefon +49 6866 79-0 · info.nennig@victors.de · www.victors.de

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH · Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

VRH_NE_AZ_Dolce_Vita_FCS-Magazin_A4_0123.indd   1VRH_NE_AZ_Dolce_Vita_FCS-Magazin_A4_0123.indd   1 10.01.23   13:3110.01.23   13:31
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SPIELPLAN
Die nächsten 6 Spiele im Überblick

31. SPIELTAG

VfB Oldenburg - SV Wehen Wiesbaden 08.04.2023, 14:00 Uhr

MSV Duisburg - Borussia Dortmund II 08.04.2023, 14:00 Uhr

TSV 1860 München - VfL Osnabrück 08.04.2023, 14:00 Uhr

SV Waldhof Mannheim - SC Freiburg II 08.04.2023, 14:00 Uhr

Hallescher FC - FC Erzgebirge Aue 08.04.2023, 14:00 Uhr

SG Dynamo Dresden - Rot Weiss 

Essen
08.04.2023, 14:00 Uhr

SV Meppen - FC Ingolstadt 04 09.04.2023, 13:00 Uhr

FSV Zwickau - 1. FC Saarbrücken 09.04.2023, 14:00 Uhr

SC Verl - SpVgg Bayreuth 09.04.2023, 15:00 Uhr

SV Elversberg - FC Viktoria Köln 10.04.2023, 19:00 Uhr

32. SPIELTAG
1. FC Saarbrücken - SG Dynamo 

Dresden
14.04.2023, 19:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden - TSV 1860 

München
15.04.2023, 14:00 Uhr

VfL Osnabrück - SV Elversberg 15.04.2023, 14:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue - SC Verl 15.04.2023, 14:00 Uhr

FC Ingolstadt 04 - VfB Oldenburg 15.04.2023, 14:00 Uhr

Borussia Dortmund II - SV Meppen 15.04.2023, 14:00 Uhr

SpVgg Bayreuth - Hallescher FC 15.04.2023, 14:00 Uhr

SC Freiburg II - FSV Zwickau 16.04.2023, 13:00 Uhr

Rot Weiss Essen - SV Waldhof Mann-

heim
16.04.2023, 14:00 Uhr

FC VIktoria Köln - MSV Duisburg 17.04.2023, 19:00 Uhr
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35. SPIELTAG (05.05.2023 - 08.05.2023

MSV Duisburg - FC Erzgebirge Aue 05.05.2023, 19:00 Uhr

TSV 1860 München - SC Freiburg II 06.05.2023, 14:00 Uhr

FSV Zwickau - SV Waldhof Mannheim 06.05.2023, 14:00 Uhr

SV Meppen - Rot Weiss Essen 06.05.2023, 14:00 Uhr

SG Dynamo Dresden - SV Wehen Wies-

baden
06.05.2023, 14:00 Uhr

SV Elversberg - SpVgg Bayreuth 06.05.2023, 14:00 Uhr

Hallescher FC - FC Ingolstadt 04 06.05.2023, 14:00 Uhr

VfB Oldenburgb - 1. FC Saarbrücken 07.05.2023, 13:00 Uhr

FC Viktoria Köln - Borussia Dortmund 

II
07.05.2023, 14:00 Uhr

SC Verl - VfL Osnabrück 08.05.2023, 19:00 Uhr

36. SPIELTAG (12.05.2023 - 15.05.2023)

FC Ingolstadt 04 - MSV Duisburg 12.05.2023, 19:00 Uhr

FSV Zwickau - SG Dynamo Dresden 13.05.2023, 14:00 Uhr

SV Waldhof Mannheim - VfB Oldenburg 13.05.2023, 14:00 Uhr

1. FC Saarbrücken - Hallescher FC 13.05.2023, 14:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden - SC Verl 13.05.2023, 14:00 Uhr

SC Freiburg II - SV Elversberg 13.05.2023, 14:00 Uhr

SpVgg Bayreuth - FC Viktoria Köln 13.05.2023, 14:00 Uhr

Rot Weiss Essen - TSV 1860 München 14.05.2023, 13:00 Uhr

VfL Osnabrück - SV Meppen 14.05.2023, 14:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue - Borussia Dort-

mund II
15.05.2023, 19:00 Uhr

33. SPIELTAG

Hallescher FC - VfL Osnabrück 21.04.2023, 19:00 Uhr

VfB Oldenburg - SC Freiburg II 22.04.2023, 14:00 Uhr

MSV Duisburg - SV Wehen Wiesbaden 22.04.2023, 14:00 Uhr

TSV 1860 München - SpVgg Bayreuth 22.04.2023, 14:00 Uhr

SV Elversberg - FC Erzgebirge Aue 22.04.2023, 14:00 Uhr

FC Viktoria Köln - FC Ingolstadt 04 22.04.2023, 14:00 Uhr

SG Dynamo Dresden - SV Waldhof 

Mannheim
22.04.2023, 14:00 Uhr

SV Meppen - 1. FC Saarbrücken 23.04.2023, 13:00 Uhr

FSV Zwickau - Rot Weiss Essen 23.04.2023, 14:00 Uhr

SC Verl - Borussia Dortmund II 24.04.2023, 19:00 Uhr

34. SPIELTAG

SV Waldhof Mannehim - Hallescher FC 28.04.2023, 19:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden - SV Meppen 29.04.2023, 14:00 Uhr

FC Erzgebirge Aue - FC Viktoria Köln 29.04.2023, 14:00 Uhr

FC Ingolstadt 04 - SC Verl 29.04.2023, 14:00 Uhr

Borussia Dortmund II - SV Elversberg 29.04.2023, 14:00 Uhr

SC Freiburg II - SG Dynamo Dresden 29.04.2023, 14:00 Uhr

SpVgg Bayreuth - MSV Duisburg 29.04.2023, 14:00 Uhr

VfL Osnabrück - FSV Zwickau 30.04.2023, 13:00 Uhr

1. FC Saarbrücken - TSV 1860 München 30.04.2023, 14:00 Uhr

Rot Weiss Essen - VfB Oldenburg 30.04.2023, 15:00 Uhr
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Frisch am Tisch zubereitet, 
hier von Restaurantleiter 
Raphaël Markiewicz.

VOILÀ: 
STEAK 
TARTARE.

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Ein Unternehmen der Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Chez Victor’s
Chez Victor’s

im Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

im Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Deutschmühlental 19 · 66117 Saarbrücken · Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Original französisch genießen – 
CHEZ VICTOR’S.

VRH-DFG_CV_AZ_Steak_210x297_01_2023.indd   1VRH-DFG_CV_AZ_Steak_210x297_01_2023.indd   1 20.01.23   10:4120.01.23   10:41
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Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 SV Elversberg 29 19 6 4 66:26 40 63

2 SC Freiburg II* 29 17 8 4 42:26 16 59

3 SV Wehen Wiesbaden 29 16 5 8 56:39 17 53

4 VfL Osnabrück 29 15 6 8 57:39 18 51

5 SG Dynamo Dresden 29 14 8 7 52:33 19 50

6 1. FC Saarbrücken 29 14 7 8 49:32 17 49

7 SV Waldhof Mannheim 29 15 3 11 46:49 -3 48

8 FC Viktoria Köln 29 11 10 8 42:39 3 43

9 TSV 1860 München 29 11 7 11 45:42 3 40

10 SC Verl 29 10 9 10 45:42 3 39

11 MSV Duisburg 29 9 9 11 39:41 -2 36

12 FC Erzgebirge Aue 29 10 6 13 36:41 -5 36

13 FC Ingolstadt 04 29 10 5 14 40:44 -4 35

14 Rot Weiss Essen 29 7 12 10 34:43 -9 33

15 Borussia Dortmund II 29 9 3 17 32:41 -9 30

16 Hallescher FC 29 6 10 13 39:50 -11 28

17 SpVgg Bayreuth 29 8 4 17 29:57 -28 28

18 VfB Oldenburg 29 7 6 16 34:55 -21 27

19 FSV Zwickau 29 7 6 16 27:51 -24 27

20 SV Meppen 29 4 12 13 32:52 -20 24

TABELLE 

Aufsteiger Relegation (Aufstieg) Absteiger

* Der SC Freiburg II w
ird im

 Aufstiegsrennen nicht gew
ertet



26

N E W S

Für die Nachwuchs- und Frauen-Teams des 1. 
FC Saarbrücken beginnt bald die entscheiden-
de Saisonphase. Die Zweite könnte frühzeitig 
Landesliga-Meister werden und in die Ver-
bandsliga aufsteigen. Für die Junioren-Nach-
wuchsteams hingegen wird sich in Sachen 
Auf- und Abstieg nicht mehr viel ändern, durch 
den Abstieg der U17 aus der Bundesliga muss 
die U16 wieder in die Verbandsliga. Die Frauen 
müssen einen hohen Punkte-Rückstand auf-
holen, um noch aufzusteigen. Bis auf die B-Ju-
nioren sind alle FCS-Teams noch in den Saar-
landpokal-Wettbewerben vertreten. 

Zweite Mannschaft / Landesliga Süd
Das dritte Heimspiel in Folge am vorletzten 
Sonntag war für das Landesliga-Team des 1. 
FC Saarbrücken von Beginn an eine klare An-
gelegenheit. Der personell angeschlagene SC 
Altenkessel konnte in der ersten Hälfte kaum 
mithalten und lag zur Pause auf dem Kunst-
rasenplatz am FC-Sportfeld beim Malstatter 
7:0-Sieg schnell mit 5:0 hinten. Vincenzo Ac-
cursio (12. und 22.), Ram Jashari (20. und 23.) 
und Harry Ngoudou-Nguini (36.) legten gleich 
eine Handvoll Treffer vor. Ngoudou-Nguini leg-
te nach der Pause noch zwei Tr4effer nach 
(60. und 70.). „Es war so wie wir es erwartet 
hatten, sie sind personell derzeit geschwächt. 
Spielertrainer Idir Meridja und sein Co Said 
Chouaib stellen sich in den Dienst der Mann-
schaft. Wir haben es am Ende im Gefühl des 

sicheren Sieges etwas schleifen lassen, ohne 
dass es gefährlich wurde. Uns interessiert 
nicht, was links und rechts passiert, wenn 
wir unsere Spiele gewinnen bleiben wir vor-
ne, das ist unser ziel“, sagte Trainer Mozain. 
Doch auch er wird die 2:3-Heimniederlage des 
SC Friedrichsthal gegen den SV Gersweiler mit 
Wohlwollen registriert haben. Am vergange-
nen Sonntag kam der Verbandsliga-Absteiger 
SV Ritterstraße als vierter Gast in Folge auf 
den Kunstrasenplatz. Alexander Jochum, der 
bislang erst einen Treffer in der Liga erzielte, 
war beim 3:0 (1:0)-Sieg der Held des Tages 
mit gleich zwei Toren. Nach 20 Minuten legte 
er den ersten Treffer nach einer Vorlage von 
Ram Jashari vor, Vincenzo Accursio erhöh-
te nach 49 Minuten auf 2:0, diesmal kam die 
Vorarbeit von Pierluigi Vella. In der Nachspiel-
zeit war Jochum erneut zur Stelle, und wieder 
bereitete Ram Jashari vor. Während der SC 
Friedrichsthal durch die 1:3 (1:3)-Niederlage bei 
Kandil Saarbrücken den Anschluss zu verlie-
ren droht, hielt der FC Phönix Kleinblittersdorf 
schritt und bezwang den FV Püttlingen mit 
6:1 (2:0). „Es war ein zähes Spiel, sie standen 
zeitweise mit sechs Mann am Strafraum. Wir 
haben im ersten Durchgang nur ein Mal die Lü-
cke gefunden. Nach 35 Minuten mussten wir 
Harry Ndougou Nguini rausnehmen, weil er 
sich am Fuß verletzte, da müssen wir sehen, 
wie es sich Anfang der Woche entwickelt. Aber 
am Ende konnten wir doch noch zwei Treffer 

News und Informationen zu  
den FCS-Jugendteams und  
zu den Frauenmannschaften



27

N E W S

nachlegen. Für Alexander Jochum freut es 
mich besonders, dass er heute doppelt traf, er 
opfert sich auf, stellt sich immer in den Dienst 
der Mannschaft und darf sich heute mal feiern 
lassen“, sagte Trainer Sammer Mozain nach 
dem Spiel. Am gestrigen Samstag war dann 
die Zweite der SpVgg. Quierschied als fünfter 
Gast in Folge auf dem Kunstrasenplatz der 
Gegner. Am Ostermontag ist das FCS-Landes-
ligateam zu Gast beim FV 09 Püttlingen, die 
Partie wird um 15 Uhr auf dem Rasenplatz „Am 
Jungenwald“ ausgetragen. Am Sonntag, 16. 
April um 17 Uhr kommt dann der SV Geislautern 
als nächster Gast auf den Kunstrasenplatz an 
der Camphauser Str. 

A-Junioren / Regionalliga Südwest
In einem aufgrund der vielen Tore sowieso 
schon turbulenten Spiel zwischen den A-Ju-
nioren von Wormatia Worms und dem 1. FC 
Saarbrücken überschlugen sich in der Nach-
spielzeit die Ereignisse. Zwei Mal gingen die 
Platzherren durch Luca Fabio Manganiello (5.) 
und Moritz Gotthardt (21.) in Führung, zwei Mal 
konnten die saarländischen Gäste ausglei-
chen. Edonis Metaj traf in der 14. Minute zum 
ersten Gleichstand, Gianluca Tuttolomondo 
konnte nach der Wormser Pausenführung in 
der 51. Minute erneut egalisieren. Saarbrücken 
wähnte sich auf der Siegerstraße, als Tim 
Kloster in der 63. Minute zur ersten Gäste-Füh-
rung traf. Doch in der Nachspielzeit erhielten 
die Platzherren einen Elfmeter, den Marlon 
Ludwig verwandelte. „Die Stimmung hat sich 
durch die Schiedsrichter-Entscheidungen 
hochgeschaukelt. Nach dem Elfmetertor kam 
es zu einem Tumult auf dem Platz, wobei Ab-
dennour Rhani und ein Wormser vom Platz ge-
stellt wurden. Wir bekamen dann auch keine 
Gelegenheit mehr, einen weiteren Treffer zu 
erzielen, so dass wir uns heute mit einem Un-
entschieden begnügen mussten“, sagte Trai-
ner Tobias Eisel. Am vorletzten Samstag kam 

es auf dem Kunstrasenplatz am FC-Sportfeld 
zum Saar-Derby gegen den Aufsteiger FC Her-
tha Wiesbach, die Begegnzng ging mit 0:1 (0:1) 
verloren. „Ich muss die erste Hälfte auf meine 
Kappe nehmen, wir waren falsch eingestellt, 
das hat Wiesbach ausgenutzt und einen Tref-
fer erzielt, der dann auch die Entscheidung 
war. Wir haben dann umgestellt, personelle 
Änderungen vorgenommen, doch wir konnten 
nicht mal einen Elfmeter nutzen. Wir sind dann 
dem Rückstand hinterhergelaufen und konn-
ten nicht ausgleichen“, sagte FCS-U19-Coach 
Tobias Eisel nach dem Spiel. So war der Treffer 
von Nico Zimmer aus der 17. Minute das einzi-
ge Tor des Abends. Im Rahmen dees IKK-Saar-
landpokals für A-Junioren stand am vergange-
nen Mittwoch das Viertelfinalspiel bei der JFG 
Schwalbach auf dem  Kalender. Das zu einem 
hartes Stück Arbeit für den U19-Regionalligis-
ten wurde. Das Team von Trainer Tobias Eisel 
brachte die Verlängerung, um sich beim U19-
Verbandsligisten mit 2:0 durchzusetzen. Zwei 
Einwechselspieler brachten den Favoriten eine 
Runde weiter. Zunächst traf René Schneider 
(104.), ehe Rhani Abdennour, der nach einem 
Platzverweis in der Liga im Pokal spielen durf-
te, in der 112. Minute einen Strafstoß verwan-
delte. „Wir hatten uns das so schwer vorge-
stellt, aber wir hätten es auch in der regulären 
Spielzeit entscheiden können. sie haben gut 
dagegengehalten. In der Verlängerung waren 
wir dann besser und haben deshalb verdient 
gewonnen“, sagte der Gäste-Trainer. Dessen 
Team spielte am gestrigen Samstag um 13 Uhr 
in Mehlingen gegen den Regionalliga-Spitzen-
reiter 1. FC Kaiserslautern. Das nächste (Heim-)
Spiel ist erst am 16. April um 13 Uhr auf dem 
Kunstrasen am FC-Sportfeld gegen die TuS Ko-
blenz. 

B-Junioren / Bundesliga Süd / Südwest
Für das B -Junioren-Bundesligateam des 1. FC 
Saarbrücken war der IKK-Saarlandpokal-Wett-
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bewerb schon nach dem ersten Spiel beendet. 
Im Achtelfinale gab es am vorletzten Diens-
tag bei der SV Elversberg eine 0:2-Niederlage 
nach Verlängerung, nachdem man sich in der 
regulären Spielzeit torlos trennte. Felix Rehm 
verwandelte in der 85. Minute einen zweifel-
haften Foulelfmeter für die Gastgeber, der 
eingewechselte Marvin Akin legte in der 100. 
Minute den entscheidenden zweiten Treffer 
nach. Elversberg zieht damit ins Viertelfina-
le ein, für den FCS geht es am übernächsten 
Wochenende mit einer Überbrückungsrunde 
weiter, die nach der Beendigung der Bundes-
liga-Saison die fehlende Zeit bis zur Sommer-
pause ausgleichen soll. „Es war wie vorherzu-
sehen ein absolut ausgeglichenes spiel, wir 
hätten früh durch einen Freistoß in Führung 
gehen können, Elversberg hat aber auch stark 
gespielt und einige Chancen gehabt. Deshalb 

war das Remis nach der regulären Spielzeit 
gerecht und es lief auf ein Elfmeterschießen 
hinaus. Dann gibt es in unserem Strafraum ei-
nen Rempler, ein Elversberger wird geschubst 
und fällt hin, das hätte kein Elfer geben dürfen, 
das was ein normaler Zweikampf um den Ball. 
der Elfer war dann drin, und weil wir aufma-
chen müssen, fällt dann durch einen Konter 
noch das 2:0 für Elversberg“, schildert FCS-
Trainer Matthias Malter das Spielgeschehen. 
Am gestrigen Samstag begann für das FCS-Te-
am die Bundesliga-Überbrückungsrunde mit 
einem Heimspiel gegen den SV Darmstadt 98. 
Nach der Osterpause steht dann auch gleich 
das zweite Spiel auf dem Terminplan, eben-
falls eine Begegnung vor eigener Kulisse. Der 
1. FSV Mainz 05 ist am Samstag, 15. April um 13 
Uhr zu Gast im Fc-Sportfeld (Camphauser Str.). 
„Da alle Plätze ausgespielt werden, treffen wir 

Unsere U16 schwer im Trai-
ning: Am Samstag geht es 
zur SV Elversberg
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nach der Vorrunde dann auch auf Teams aus 
anderen Bundesligen, da wird es dann auch 
weitere Fahrten geben“, sagte Trainer Matthi-
as Malter. 

B-II-Junioren / Regionalliga Südwest
Zumindest in der ersten Hälfte konnte die U16 
des 1. FC Saarbrücken am vorletzten Sonntag 
die Partie beim Nachwuchs von Bundesligist 
1. FSV Mainz 05 offen gestalten. Nach der 
2:0-Führung der Hausherren konnte Batuhan 
Erdogan in der Schlussminute der ersten Hälf-
te zum Halbzeitstand anschließen. „Das ist 
eine gute Leistung von uns gewesen, sie spie-
len mit der U17 in der Bundesliga und da wollen 
alle, die am Sonntag gegen uns gespielt haben 
in drei Monaten hin. Doch im zweiten Durch-
gang mussten wir dann auch aufgrund unserer 
angespannten Personallage die Überlegenheit 
anerkennen und haben noch zwei Gegentore 
kassiert. Es war ein Spiel, in dem wir wieder 
viel gelernt haben und gesehen haben, wie es 
in einem großen NLZ zugeht, das werden wir 
in die restlichen Ligaspiele mitnehmen“, sagte 
Trainer Joscha Klauck am Montag. In der Ta-
belle ist sein Team Neunter, der Vorsprung auf 
die Abstiegsränge beträgt zwar zwei Punkte, 
da die U17 aber aus der Bundesliga absteigt, 
muss auch die U16 zurück in die Verbandsliga 
Saar. In der Liga ging es am vergangenen Mitt-
woch mit dem Heimspiel gegen die U17 des 1. 
FC Kaiserslautern weiter, die als Spitzenreiter 
sofort zurück in die B-Junioren-Bundesliga 
will. U16-Trainer Joscha Klauck bescheinig-
te seinem Team trotz der 1:2 (0:0)-Niederlage 
eine ausgezeichnete Leistung. „Klar, dass wir 
da erst mal an die Verteidigung unseres Tores 
denken, aber wir haben jeden Ball bravourös 
verteidigt bis in die zweite Hälfte. Wir hätten 
heute sicher einen Punkt verdient gehabt, weil 
wir immer wieder dagegenhielten und sogar 
zum Ausgleich kamen. Wir haben als jahr-
gangsjüngeres Team gezeigt, dass wir in der 
Liga dazugehören und auch gegen scheinbar 

übermächtige ältere Teams bestehen können. 
Die Jungs hängen sich voll rein unabhängig 
vom Tabellenstand. Das war eine überzeugen-
de und couragierte Leistung“, ergänzte er. Den 
Gäste-Führungstreffer durch Till Moritz Decker 
aus der 55. Minute egalisierte Connor Hepper 
in der 69. Minute, ehe Kian Scheer in der 75. 
Minute die Punkte für die pfälzischen Gäste si-
chern konnte. Nach der Osterpause kommt es 
dann am Samstag, 15. April um 13 Uhr (Kunst-
rasenplatz im Sportpark Kaiserlinde, Linden-
str., Spiesen-Elversberg) zum Derby gegen 
die U17 der SV Elversberg. Die U16 könnte es 
dann besser machen als das U17-Bundesliga-
team, das im Pokal gegen den gleichen Gegner 
scheiterte. 

C-Junioren / Regionalliga Südwest
Welch eine Dramatik beim letzten Vorrunden-
spiel der FCS-C-Junioren. Im Auswärtsspiel 
bei TuS Koblenz benötigte das Team des Trai-
nergespanns Nico Weißmann und Jörg Reeb 
einen Sieg, um sich für die Meisterrunde zu 
qualifizieren. Zwei Minuten vor dem Ende steht 
es noch 0:0, die Gäste haben immer noch die 
Gelegenheit, mit einem Tor die abstiegsrunde 
zu vermeiden. Dann kassieren Torwart Blero 
Kuqi und Marlon Gebhardt innerhalb weniger 
Sekunden zwei rote Karten. Kurz danach ver-
schulden die Blau-Schwarzen in doppelter 
Unterzahl einen Foulelfmeter, den Kian Berg 
(70. + 1.) verwandelt. „Wir haben dann aufge-
macht und alles nach vorne geworfen, um zu-
mindest einen Punkt zu holen. Doch Koblenz 
hat dann noch nachlegen können“, schildert 
Nico Weißmann die letzten Sekunden. Efecan 
Akbulut trifft zum 2:0 (70. + 3.). „Wir haben 
nun die Meisterrunde verpasst und müssen 
aufpassen, dass wir die Klasse halten. Wir ha-
ben sechs Punkte Vorsprung auf den gefähr-
lichen elften Rang, wir sollten ein paar spiele 
gewinnen, um in der Klasse zu bleiben“, sagte 
Weißmann abschließend. Bei einem Sieg wäre 
man mit Gonsenheim punktgleich gewesen 
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 Frauen hat das C-Juniorenteam des 1. FC Saar-
brücken als dritte blau-schwarze Mannschaft 
das Halbfinale in einem Saarlandpokal-Wettbe-
werb erreicht. Das Team des Trainergespanns 
Nico Weißmann und Jörg Reeb setzte sich am 
vergangenen Mittwochabend als Gast der SG 
Völklingen Jugend mit 4:0 (1:0) durch. Divine 
Kusi Boateng brachte sein Team in der 35. Mi-
nute zur Pausenführung. Nach fünf Spieler-
wechseln war Miguel Lorenz unmittelbar nach 
seiner Einwechslung in der 45. Minute zum 0:2 

erfolgreich. Lias Preis ließ in der 48. Minute 
den dritten Treffer folgen, ehe Elias Metz in der 
63. Minute den Deckel drauf machte. „Das war 
ein ungefährdeter Sieg, nachdem wir die Meis-
terrunde nicht gepackt haben, wollen wir nun 
im Pokal möglichst weit kommen und freuen 
uns, das Halbfinale erreicht zu haben“, sagte 
Nico Weißmann nach dem Spiel. Bereits am 
gestrigen Samstag ging es für das Saarbrü-
cker Team in der Regionalliga-Abstiegsrunde 
mit dem Ligaspiel beim FK Pirmasens weiter. 

Unsere Frauen setzten 
sich gegen die SG Ander-
nach 99 durch
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Frauen / Regionalliga Südwest
Die Frauen des 1. FC Saarbrücken setzten am 
vergangenen Sonntag ihren Siegeszug in der 
Regionalliga Südwest fort. Bei der Reserve von 
Zweitligist SG Andernach 99 gab es einen 3:1 
(1:0)-Auswärtserfo9lg. Leonie Stöhr traf in der 
33. Minute zur Pausenführung der Gäste, Lau-
ra Eicher baute diese in der 54. Minute aus, 
doch durch den Anschlußtreffer in der 79. Mi-
nute durch Leni Hepfer, die noch für die B-Ju-
niorinnen spielberechtigt wäre, wurde es noch 
mal spannend. Marie Steimer erlöste ihr Team 
in der 81. Minute mit dem Treffer zum Endstand. 
„Wir haben versäumt, in unserem souverän 
geführten Spiel früher mehr Treffer zu erzie-
len, deshalb wurde es nach dem Anschlußtref-
fer etwas hektisch, aber wir haben gleich den 
dritten Treffer nachgelegt und es dann nach 
Hause gebracht. Wir brauchen im Moment 
nicht auf die Tabelle schauen, sondern soll-
ten immer an das nächste Spiel denken, und 
schauen dass wir das gewinnen“, sagte Trai-
ner Taifour Diane am vorletzten Donnersgtag. 
Drei Tage danach, am vergangenen Sonntag, 
kam der Vorletzte 1. FFC Niederkirchen als Gast 
ins Kieselhumes-Stadion. Beim 6:0 (3:0)-Sieg 
brach Nora Clausen bereits nach vier Minu-
ten den Bann mit einem Strafstoßtor. Anna 
Lena Strauss (13.) und Marie Steimer (45. + 1.) 
legten noch vor der Pause zwei Treffer nach. 
Leonie Stöhr (51.und 62.) sowie Strauss (60.) 
machten das halbe Dutzend voll. Am heutigen 
Sonntag, zeitlich parallel zum  Drittligaspiel 
gegen den SV Waldhof Mannheim, steht das 
Auswärtsspiel beim SC 13 Bad Neuenahr auf 
dem Programm, ehe es dann über Ostern eine 
Liga-Pause gibt. Die wird ausgefüllt mit dem 
Wasgau C+C-Saarlandpokal-Halbfi nalspiel 
beim Ligakonkurrenten 1. FC Riegelsberg. Die-
se Begegnung wird am Ostermontag, 10. April 
um 16.45 Uhr auf dem Kunstrasenplatz an der 
Lindenstr. ausgetragen. In der Regionalliga-Ta-
belle liegt das FCS-Team sechs Punkte hinter 
Spitzen reiter SV Elversberg auf Rang Drei. 

B-Juniorinnen / Regionalliga Südwest
Die Rehabilitation ist gelungen. Nach der 
0:5-Pleite zum Jahresauftakt beim 1. FFC Kai-
serslautern wollten die B-Juniorinnen des 1. FC 
Saarbrücken am vorletzten Sonntag in Esch-
ringen mit dem ersten Heimsieg des Jahres 
ein Zeichen setzen. Beim 3:0 (2:0)-Erfolg über 
die U16 von Bundesligist FC Speyer 09 ist das 
auch gelungen. „Wir haben das im Vorfeld be-
sprochen, wollten einiges besser machen, 
wo0llten nach der hohen Niederlage ein Zei-
chen setzen. Das ist uns von Anfang an ge-
lungen, wir haben gleich zu unserem Spiel 
gefunden und Tore gemacht“, sagte Christian 
Eifl er aus dem Trainerteam. Chelsea Agyei war 
gleich mit einem Doppelschlag (4. und 9.) er-
folgreich. „Wir hatten noch mehr Chancen. Im 
zweiten Durchgang kamen sie etwas b Esser 
auf, wir haben aber weiter kein Tor zugelas-
sen. Am Ende war es ein verdienter Sieg, wir 
haben dann am Ende auch wieder die Kontrol-
le gehabt“, ergänzt er. Holly Czakert setzte in 
der 75. Minute mit dem 3:0 den Schlußpunkt. 
Vor einer längeren Liga-Unterbrechung ist das 
FCs-Team nun punktgleich mit dem SV Wie-
nau, der der sich beim 1. FFC Niederkirchen mit 
13:0 (5:0) durchsetzen konnte, Tabellenfünfter. 
Weiter geht es erst am Sonntag, 16. April mit 
dem Auswärtsspiel beim SV Bardenbach.



ALLEZ
LES BLEUS

www.autohaus-deckert.com
Offizieller Automobilpartner 
des 1. FC Saarbrücken

peugeot DScitroën opel

Saarpfalzstr. 11 
Zweibrücken

Entenmühlstr. 70 
Homburg

Saar-Pfalz-Str. 2a 
Blieskastel-Aßweiler

Jakob-Stoll-Str. 2b 
St. Wendel

Ihr Partner für
Elektromobilität
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FCS-FANECKE
Happy Birthday!

Fischer; Nicole 55
Riga; Michael 55
Wagner; Fine 64
Schmidt, Dirk 42
Hümbert, Stefan 59
Blaser Anja 54
Maus, Raphael 36
Stuiber-John, Jörg            49
Koczor, Alexandra           40

Greulach, Neven 15
Wirtz, Frank 57
Schaussen, Gerd 66
Görgen, Brigittte 59
Blaser, Herbert 65
Heider, Stefan 59
Scherer, Dominik 35
Lenz, Katharina 28
Jost, Alexander 28

Roos, Karsten 53
Menden, Gustav 58
Kulesha, Daniel 35
Müller, Christian 45
Simon, Silke 49
Schönenberg, Nadine    39
Zimmer, Helga 77
Adorff, Simon 19
Stang, Patrick 54

Scherer, Markus 29
Kling, Stephan 42
Bilke, Finn 3
Becker, Nico 23
Bubel, Jan 40
Beck, Nicolas 14
Massalme, Nayef 55
Karr, Dominik 25
Fichter, Peter 44

FA N E C K E
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Altmeyer,
Franz-Rudolf 57
Traudt, Thorsten 37
Kessler, Sascha 42
Pratt, Manuel 40
Kochems, Theo 6
Pitus, Salvo 42
Schuff, Christian 51
Sinnwell, Jürgen 56
Erb, Sabine 56
Bauer, Martin 46
Dresemann, Lars 7
Bär , Jürgen 53
Marx, Fabian 29
Ortleb, Jürgen 62
Wernet, Marcus 46
Schwarz, Karsten            43
Meyer, Michael 64
Junk, Jessica 35
Muchow, Jörg 63
Bonitz, Andy 35
Thielen, Steven 41
Albert, Daniel 42
Irsch, Markus 59
Priester, Mark 46
Horst, Günther 83
Gomez, Mark 38
Huppert Weiß, Jutta         56
Krause, Jenny 35
Ney, Nico 20
Bresser, Simone 44
Nobis, Thomas 49
Schoepp, Dagmar           54
Jung, Andreas 47
Schneider, Michael           56
Bost, Susanne 48

Külpmann, Luka 20
Koch, Felix 32
Joerg, Marwin 35
Corvalan, Carlos 53
Schmitt, Wolfgang           64
„Nouasria“ Brahim              39
Paul, Martin 39
Molter, Alexander 55
Erb, Peter 58
Langner, Ramona 29
Bach, Franziska 27
Stuiber, Bastian 23
Ney, Rachel 26
Zell, Michael 46
Schmidt, Dirk 53
Bellavia, Nico 31
Gossert, Justin 27
Conrad, Sascha 51
Ludley, Karsten 55
Casabona, Junn 57
Marschall,
Mathis Valentin 6
Reis, Sven 55
Kraus, Timo 44
Osterode, Aaliyah             20
Kuhl, Daniel 30
Weiß, Simon 41
Baumgärtner-Fränzen, 
Dirk 61
Bienmüller, Carmen           54
Bock, Patrik 50
Ziegler, Tanja 53
Simon, Lara 21
Thisong, Oliver 18
Weber, Johann 58
Panzel, Sabrina 42

FA N E C K E
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UNSER LUI

FA N E C K E

Löwenstarker Steckbrief

Name Lui

Rückennummer 12

Funktion
Motivator, Profi winker und 

Vorkoster (inoffi ziell)

Geburtstag und 
-ort

18. April, 

Saarbrücken-Malstatt

Größe 1903 mm

Eltern
Ludwig (FCS-

Maskottchen in den 

90ern) und Luise Virage 

Lieblingslied „Wir sind vom FCS“

Lieblingsspiel
FCS gegen Fortuna Düssel-

dorf am 3. März 2020

Lieblingsfort-
bewegungsmittel

Dampfeisenbahn

Hobbys
Fußball, Brüllen, 

Jagen, Rhythmus-

gymnastik

Lieblingsfarben
Blau, Schwarz 

und Gelb

Farben, die er 
weniger mag

Rot, Weiß und Grün

Lieblingssnack gegrillter Lyoner im Weck

Woran er glaubt Mentalität und Teamgeist

Woran er nicht 
glaubt

die Hölle

UNSER LUI
Löwenstarker Steckbrief

Lui

12

Motivator, Profi winker und 

Vorkoster (inoffi ziell)

Geburtstag und 18. April, 

Saarbrücken-Malstatt

1903 mm

Ludwig (FCS-

Maskottchen in den 

Lieblingsfarben
Blau, Schwarz Blau, Schwarz 

und Gelb



Wir als starker Partner 
für die Region.
Ob Vereinsfest oder große Veranstaltung, wir sind 
an Ihrer Seite. Vorteile auf einen Blick:

• Kauf auf Rechnung

• 10 % Rabattvorteil

• Bis zu drei einkaufsberechtigte Personen

Sie haben Interesse? Anmeldeformular erhalten Sie 
an unserer Information in Saarbrücken-Güdingen 
oder Dudweiler.

Unsere Vereinskarte - 
Viel. Mehr. Leistung

Wir als starker Partner 

Unsere Vereinskarte - 
Viel. Mehr. Leistung
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WILLKOMMEN

BEI FREUNDEN

Condominio Malveira-Guincho · EN 247 Malveira da Serra · P-2755-140 Alcabideche
Telefon +351 912900166 · info@victors-portugal.com · www.victors-portugal.com

CASCAIS
Lissabon

Farben beeinfl ussen Gefühle. Und sie sind Ausdruck von Individualität. Darum besitzt auch jedes Haus 
unseres Urlaubsdomizils namens Victor’s Portugal Malveira-Guincho eine eigene Persönlichkeit – genau 
wie Sie. Entdecken Sie 19 elegante Gartenvillen sowie 5 luxuriöse Poolvillen mit Privatpool und erleben 
Sie einzigartige Momente in einem einzigartigen Ferienparadies. Sie werden es lieben.

30 Minuten von Lissabon entfernt, gesundes Atlantikklima, milder Winter, Weltkulturerbe Sintra in 15 km erreichbar.

Rosige Aussichten
P O O LV I L L A ROSA

4  SC H L A FZ I M M E R

VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1VP_AZ_PV_Rosa_A4_01_2023.indd   1 23.01.23   09:1823.01.23   09:18
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Tea Time à la française
Erleben Sie eine englische Tea Time nach französischer Art – und das

im eleganten Ambiente eines pariserischen Grandhotels.

Preis: 39 € pro Person  ·  Tea Time Deluxe: zusätzlich mit einem Glas Champagner 48 € pro Person

Nehmen Sie Platz in der großzügigen Hotellobby oder im edlen Salon Rouge, wo wir Ihnen

verschiedene Teesorten oder wahlweise auch frischen Kaffee servieren. Dazu genießen Sie

köstliche Sandwiches, feine Canapés, fl uffi ge Scones nach britischer Art sowie kunstvolle Spezialitäten

aus der Patisserie von Franck Kestener. Ein perfekter Nachmittag!

Ein Unternehmen der 

Ein Unternehmen der 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Victor’s Residenz-Hotels GmbH 

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Aroser Allee 84 · 13407 Berlin · Deutschland

Chez Victor’s im
Chez Victor’s im

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Victor’s Residenz-Hotel Saarbrücken

Deutschmühlental 19

Deutschmühlental 19

66117 Saarbrücken

66117 Saarbrücken

Deutschland
Deutschland

Telefon +49 681 58821-950 

Telefon +49 681 58821-950 

www.chez-victors.de

www.chez-victors.de

Bitte buchen Sie Ihre Tea Time spätestens einen Tag vor Ihrem Wunschtermin verbindlich unter Tel. +49 681 58821-950.
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